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Für einen Rundfunk, der alle Generationen mitnimmt – Jugendbeteiligung im rbb-
Rundfunkrat jetzt mitdenken! 

Der Rundfunk Berlin-Brandenburg (rbb) trägt eine zentrale Verantwortung in unserer 

demokratischen Gesellschaft: Er soll alle Menschen in Berlin und Brandenburg informieren, 

bilden und unterhalten. Doch gerade junge Menschen fühlen sich vom öffentlich-

rechtlichen Rundfunkangebot häufig nicht wirklich angesprochen. Inhalte, Formate und 

Sprache gehen oft an unserer Lebensrealität vorbei. 

Um das zu ändern, braucht es nicht nur bessere Inhalte für junge Zielgruppen – sondern 

auch Mitbestimmung. Wer junge Menschen erreichen will, muss uns aktiv einbeziehen. 

Aus diesem Grund fordern wir als Landesschülerausschuss Berlin und Landesschülerrat 

Brandenburg eine stärkere Beteiligung von Jugendlichen mit Blick auf die 

Entscheidungsstrukturen des rbb. Wir schlagen vor, dass bei der nächsten Reform des rbb-

Staatsvertrags der § 19 Abs. 11 ergänzt wurde, um ein stimmberechtigtes Mitglied des 

Landesschülerausschusses Berlin und des Landesschülerrats Brandenburg im Rundfunkrat 

des rbb. Beteiligung ist keine Option, sondern eine Frage der Gerechtigkeit. Die 

Landeselternvertretungen entsenden bereits ein Mitglied in den Rundfunkrat. Dass die 

Perspektive junger Menschen bisher keinen Platz hat, ist eine strukturelle Ungleichheit, die 

dringend behoben werden muss. Ein moderner Rundfunk braucht die Stimme der Jugend. 

Die Mediennutzung verändert sich rasant. Wenn der rbb junge Zielgruppen ernst nehmen 

will, muss er sie nicht nur adressieren, sondern auch mitgestalten lassen. Beteiligung stärkt 

die Relevanz und Glaubwürdigkeit des öffentlich-rechtlichen Rundfunks. Demokratie lebt 

von Mitbestimmung. Jugendliche haben das Recht, an Entscheidungen mitzuwirken, die sie 

betreffen – das gilt auch für Medienpolitik. Eine echte Beteiligung junger Menschen im 

Rundfunkrat ist ein wichtiger Schritt in Richtung demokratischer Teilhabe. 

Unser Appell an Politik und Gesellschaft: Geben Sie jungen Menschen eine Stimme – nicht 

nur als Zielgruppe, sondern als gleichberechtigte Mitgestaltende eines zukunftsfähigen 

Rundfunks. Der rbb muss ein Rundfunk für alle sein! 

 
1 https://www.rbb-online.de/unternehmen/der_rbb/struktur/grundlagen/rbb-Staatsvertrag-2024.file.html/rbb-
Staatsvertrag%2001.01.2024.pdf 


